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Bericht 
des Haushaltsausschusses (8. Ausschuß) gemäß § 96 der Geschäftsordnung 

zu dem von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines 
Geflügelfleischhygienegesetzes 
- Drucksachen 7/155, 7/392, 7/394 -  

Bericht des Abgeordneten Carstens (Emstek) 

Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltslage ver-
einbar. 

Der Gesetzentwurf regelt die Untersuchung von 
Schlachtgeflügel und den Handelsverkehr mit von 
diesen Tieren stammendem frischen Geflügelfleisch. 
Die Vorschriften über die Einfuhr und Ausfuhr sol-
len auch für den Handelsverkehr mit zubereitetem 
Geflügelfleisch gelten. Der Gesetzentwurf folgt einer 
Richtlinie des Rates der Europäischen Gemeinschaf-
ten zur Regelung gesundheitlicher Fragen beim 
Handelsverkehr mit frischem Geflügelfleisch. 

Für die Amtshandlungen nach dem Gesetzentwurf 
sollen kostendeckende Gebühren und Auslagen er-
hoben werden. Nicht gedeckt werden aber dadurch 
Kosten, die dem Statistischen Bundesamt entstehen. 

Es sind dies Personal- und Sachkosten, die den Bun-
deshaushalt wie folgt belasten: 

1973 	31 000 DM 
1974 	33 000 DM 
1975 	33 000 DM 
1976 	33 000 DM. 

Deckung für diese Kosten ist für 1973 im Entwurf 
des Haushaltsplans bei Kapitel 15 02 vorgesehen. 
Ab 1974 werden diese Kosten bei Kapitel 06 08 in 
der mehrjährigen Finanzplanung des Bundes auf-
geführt. 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden 
Ausschuß für Jugend, Familie und Gesundheit vor-
geschlagenen Fassung des Gesetzentwurfs. 

Bonn, den 9. Mai 1973 
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